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Klares Profil und starker Standort

Standortumfrage 2022

Landau

Pfälzer Lebenslust trifft Wirtschaftskraft 
 
Landau kann sich als starker Standort behaupten und gehört mit einer Gesamt-
bewertung aller Rahmenbedingungen von 2,6* zu den Besten der Pfalz. Für die 
Unternehmen stimmt der Mix: Harte Fakten wie Anbindung an das Fernstraßennetz 
sowie Erreichbarkeit von Kunden und Zulieferern werden ebenso positiv bewertet  
wie emotionale Faktoren. Heimat, Flair und Charme sind klare Pluspunkte und 
sorgen für Lebensqualität.

Sonne und Wolken in der Südpfalz

Eine attraktive Innenstadt, aber wie komme ich dorthin? Auch wenn die Klimafreund- 
lichkeit Landaus als wichtiger Faktor und positiv bewertet wird, ist die Erreichbarkeit 
des Zentrums verbesserungswürdig. Landau schneidet hier zwar mit einem Wert von 
2,8 befriedigend ab, sollte sich jedoch einen hohen Anspruch an sich selbst erhalten. 
Verbesserungspotential besteht auch bei der Qualität der digitalen Infrastruktur, dem 
für die Unternehmen in Landau wichtigsten Standortfaktor, der mit 3,1 bewertet wird.  

  
Die Macht der weichen Standortfaktoren

Landau bietet vieles: Betreuungsangebote für Kinder, Freizeitangebote und Gesund- 
heitsversorgung schneiden mit guten Werten ab. Diese Faktoren werden im Hinblick 
auf den Fachkräftemangel, der auch in Landau die Unternehmen umtreibt, für die 
Wirtschaft zunehmend bedeutsam. Wohnraum bleibt knapp in der Stadt, und auch 
die Lage hinsichtlich der Verfügbarkeit von Gewerbeflächen und –immobilien zeigt 
sich angespannt.

Entwicklung der letzten 5 Jahre in %

Landau

Durchschnitt kreisfreie Städte
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Emotionale Faktoren
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*Bewertung in Schulnoten von 1 - 6



Zufriedenheit
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 A  Infrastruktur, Marktnähe

 B  Verkehr

 C  Arbeitsmarkt, Vernetzung

 D  Kommunale Wirtschaftsförderung

 E  Verwaltung, Kommunalpolitik

 F  „Weiche” Standortfaktoren
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Je weiter rechts ein Standortfaktor liegt, desto höher die Zufriedenheit. Je weiter oben ein Standortfaktor 
liegt, desto größer seine Bedeutung. Bewertung in Schulnoten. Die Fakten mit geringer Bedeutung sind in 
dieser Grafik nicht dargestellt.
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Wirtschaftsförderung in Bestform, Verwaltung und 
Kommunalpolitik befriedigend

Als überdurchschnittlich und mit einer Gesamtbewertung von 2,8 (Durchschnitt kreis- 
freie Städte: 3,2) wird durchgängig die Arbeit der Wirtschaftsförderung bewertet.  
Die Unternehmen schätzen Kundennähe, Reaktionsgeschwindigkeit sowie Qualität 
und Kompetenz der Leistungen. Verwaltung und Kommunalpolitik erzielen mit einer 
Gesamtbewertung von 3,2 ein ordentliches und im Vergleich der kreisfreien Städte 
der Pfalz überdurchschnittliches Ergebnis.

A 1) Nähe zu Kunden und Zulieferern
A 2) Qualität der digitalen Infrastruktur
A 3) Verfügbarkeit Gewerbeflächen/-immobilien
A 4) Verfügbarkeit von Wohnraum
B 1) Anbindung Fernstraßennetz
B 2) Anbindung ÖPNV
B 3) Anbindung Schienenfernverkehr
B 4) Erreichbarkeit der Innenstadt
B 5) Baustellenkoordination
B 6) Verfügbarkeit von Ladeinfrastruktur
C 1) Verfügbarkeit Fachkräfte
C 2) ‚Verfügbarkeit von Auszubildenden/  
Berufseinsteigern
C 3)  Zusammenarbeit mit Hochschulen/ 

Forschungseinrichtungen
D 1) Kundennähe der Wirtschaftsförderung
D 2) Qualität und Kompetenz Wirtschaftsförderung
D 3) Reaktionsgeschwindigkeit Wirtschaftsförderung
D 4) Kommunales Standortmarketing
D 5) Digitales Angebot der Wirtschaftsförderung
E 1) Offenes Ohr der Verwaltung für Wirtschaftsfragen
E 2) Generelle Erreichbarkeit der Verwaltung
E 3) Qualität des Online-Angebotes/Digitalisierung
E 4) Bearbeitungsdauer von Anliegen und Verfahren
E 5)  Nachvollziehbarkeit/Verlässlichkeit  

von Entscheidungen
E 6) Höhe der kommunalen Steuern und Abgaben
F 1) Attraktivität der Innenstadt
F 2) Nahversorgung
F 3) Betreuungsangebot für Kinder
F 4) Schulangebot
F 5) Gesundheitsversorgung
F 6) Betreuungsangebot für Senioren
F 7) Freizeitangebot (Kultur, Sport etc.)
F 8) Klimafreundlichkeit
F 9) Image der Kommune

Legende Portfoliografik
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 Durchschnitt kreisfreier Städte

Reaktionsgeschwindigkeit

Kommunales Standortmarketing

Digitales Angebot

Qualität und Kompetenz
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Die wichtigsten Faktoren

Kommunale Wirtschaftsförderung
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